
EINLADUNG ZUR AUFTAKTVERANSTALTUNG

ZUKUNFTSWEG UNSERES 
DEKANATES GREIN – PFARRE NEU

Alle Interessierten sind zur Auftaktveranstaltung 

am 27. SEPTEMBER 2025 

von 13:30 – 17:30 UHR

in den Pfarrsaal St. Georgen/ Walde

eingeladen. 

WAS ERWARTET EUCH:
•	 Spiritueller Impuls & musikalische  

Umrahmung 

•	 Info über Ziel und Arbeitsweise der  
neuen Pfarre 

•	 Stationen auf dem Weg der Veränderung 

•	 Platz für deine Anliegen 

•	 Miteinander ins Gespräch kommen 

•	 Kinderprogramm während der Veranstaltung

Und für das leibliche Wohl ist ebenfalls gesorgt

Es geht um die Zukunft unserer Pfarre. Komm und geh mit!

Gemeinsam unterwegs
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Pfarrbrief PabneukirchenPfarrbrief Pabneukirchen
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Was fällt Ihnen ein, wenn Sie 
an die Pfarre Pabneukirchen 
denken? Unsere schöne alte 
Kirche, der Pfarrassistent Josef 
Rathmaier, die Sonntagsmesse, 
Taufen…? Vielleicht denken Sie 
auch an den Pfarrgemeinde-
rat, an die Kinderkirche, Erst-
kommunionvorbereitung, den 
Treffpunkt Spiegel, an das Ka-
tholische Bildungswerk, an das 
Pfarrzentrum, …?

PFARRE NEU WIRD  
WIRKLICHKEIT

Über Jahrhunderte wurde die 
Pfarre Pabneukirchen von ei-
nem Pfarrer geleitet. Seit 25 
Jahren leite ich als Pfarrassis-
tent in Zusammenarbeit mit un-
serem Pfarrmoderator Johann 
Fehrerhofer unsere Pfarre. Die-
se lange Tradition hat ein Ab-
laufdatum, nämlich schon am 
31. Dezember 2026. Die Pfarre 
neu wird nämlich am 1. Jänner 
2027 gegründet. Sie umfasst 
das derzeitige Dekanat Grein. 
Die bisherigen 10 Pfarren 
(Pfarrgemeinden) werden eine 
Pfarre. Geleitet wird sie von 
einem dreiköpfigen Pfarrvor-
stand (Pfarrer, Pastoralvorstand 

und Verwaltungsvorstand). Die-
se drei Posten werden von der 
Diözese ausgeschrieben. Und 
wir hoffen, dass wir im Frühling 
Namen bzw. Personen haben, 
die diese Aufgaben überneh-
men. Natürlich werden weite-
re Priester und Seelsorger:in-
nen in unserer neuen Pfarre 
zur Verfügung stehen. Wer wo 
welche Aufgaben übernehmen 
wird, wird bei der Hauptamtli-
chen-Klausur im April 2026 be-
sprochen und entschieden.

HISTORISCHES EREIGNIS

Die Pfarrgemeinde Pabneu-
kirchen bleibt in sehr Vielem 
selbständig und autonom. Sie 
wird von einem ehrenamtlichen 
Seelsorgeteam geleitet. Das 
ist wirklich ein historisches Er-
eignis in unserer Kirche: Nicht 
mehr der Priester, sondern 
ehrenamtliche Laien leiten die 
Pfarrgemeinde. Das ist revolu-
tionär in der Kirchengeschich-
te. Bischof Manfred traut den 
Christinnen und Christen zu, 
dass sie aufgrund der Taufe 
und Firmung diese Aufgabe 
übernehmen. Sicher, die Perso-
nen, die sich bereit erklären im 
Seelsorgeteam zu arbeiten, be-
kommen dazu eine Ausbildung 
und werden von einem haupt-
amtlichen Seelsorger begleitet. 
Der Pfarrgemeinderat benennt 
und unser Bischof beauftragt 
das Seelsorgeteam. Diese neue 
Struktur ist eine wesentliche 

Veränderung in jeder Pfarrge-
meinde und zugleich eine gro-
ße Herausforderung. Jede He-
rausforderung birgt in sich die 
Chance zu wachsen. 

AUFTAKTVERANSTALTUNG

Im ganzen Pfarrgebiet (noch 
Dekanat Grein) startet dieser 
gemeinsame Prozess jetzt im 
Herbst. Ich lade alle Interessier-
ten am Samstag, 27. Septem-
ber 2025 zur Startveranstaltung 
nach St. Georgen am Walde 
ein. Dort erfahren Sie von der 
Diözese Linz Informationen aus 
erster Hand. Sie lernen das 
Kernteam kennen, das diesen 
Prozess steuert. Ihre Fragen 
finden dort Antworten und was 
ganz wesentlich ist, ist der Aus-
tausch mit den Menschen aus 
den anderen Pfarrgemeinden. 
Auch eine Kinderbetreuung 
wird angeboten und natürlich 
gibt es etwas für das leibliche 
Wohl. Nehmt den Nachbarn, 
die Freundin mit zu dieser Ver-
anstaltung, denn es geht um 
unsere Zukunft.
Gehen wir gemeinsam diesen 
Weg im Bewusstsein, dass Gott 
mit uns unterwegs ist.

Ihr/euer Pfarrassistent

Liebe Pabneukirchnerinnen und 
Pabneukirchner!

www.dioezese-linz.at/pabneukirchen

„Meine Hoffnung und meine 
Freude“ – Abendoase

Als Pilger:innen der Hoffnung sind wir ge-
meinsam am Zukunftsweg im Dekanat Grein 
unterwegs.
Der Prozess “Zukunftsweg - Kirche weit denken”, 
wird über zwei Jahre dauern. Um diesen Prozess 
auch im Gebet zu begleiten und um das Zusam-
menwachsen der zehn Pfarr(teil)gemeinden zu 
stärken, gibt es einmal im Monat ein gemeinsa-
mes Gebet – die Abendoase. 

Die Abendoase findet jedes Monat in einer an-
deren Pfarrkirche statt. Diese Gebetszeit bietet 
Raum, um Kraft zu tanken und sich von Gottes 
Wort stärken zu lassen, weil Gott immer bei uns 
ist und uns Hoffnung schenkt. Das Gebet ist ge-
tragen von den Gesängen aus Taizé, Bibeltexten, 
Stille und einfachen Gebeten.

Wir freuen uns über alle Pilger:innen, die mit 
dabei sind und auch in andere Pfarrkirchen zur 
Abendoase kommen. 

Für das Team Abendoase 
Christiana Leonhartsberger 
(Pastoralassistentin im Dekanat)

Die Termine sind jeweils 
um 19:30 Uhr in der
 jeweiligen Pfarrkirche
FR 24.10. Pabneukirchen 
FR 21.11. Bad Kreuzen 

    DANKE
•	 	für die Spenden bei der 

Christophorus sammlung EUR 971,00

•	 	für die Spenden bei der 
Caritas-Augustsammlung: EUR 893,00

•	 	für das Schneiden der Sträucher beim  
barrierefreien Aufgang und für das Jäten 
des Unkrauts am Friedhof

•	 für die Spenden und Kranzablösen zuguns-
ten unserer Kircheninnenrenovierung

•	 	sagen wir einer Frau aus unserer Pfarre, die 
aus Dankbarkeit € 10.000,- für unsere  
Kirchenrenovierung spendete

am Sonntag, 5. Oktober 2025
9:00 Uhr Segnung der Erntekrone und  
Ernte gaben beim Gemeindeamt

Prozession zur Kirche, Festgottesdienst  
und Agape am Kirchplatz

In jedem Pfarrbrief liegt auch 
ein Kuvert für das Ernte-
dankopfer. Wer nicht kom-
men kann, kann seine Gabe 
auch überweisen oder in den 
Pfarrhof bringen. 

HERZLICHE EINLADUNG 
ZUM ERNTEDANKFEST 
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Frieden in unserem Land
Der Friede zog ein in unser Land.
Die Menschen legten die Waffen nieder
und reichten sich die Hand.
In Trümmern lag die ganze Welt,
und zerbrochen waren auch die Herzen  
der Menschheit,
die nun zusammenhält,
um zu bewahren Freiheit und Demokratie,
doch manche Wunden heilten nie.

Der Friede herrscht seither in unserem Land.
Die Menschen bewahren ihn schützend in 
ihrer Hand.
Denn sie erinnern sich noch genau daran,
wie zart und zerbrechlich 
 der Friede sein kann.
Und sie würden alles dafür geben,
um den Krieg und dieses Leid 
nicht nochmals zu erleben. 

Frieden muss bleiben in unserem Land. 
Nimm auch du es in die Hand.
Damit wir es nicht irgendwann übersehen
und die Ereignisse der Vergangenheit
auch bei uns wieder geschehen.
Denn wir alle tragen die Verantwortung hier:
Dass Friede bleibt, 
liegt auch an dir. 

(Daniela Hintersteiner)

Vorstellung: Wolfgang Moser
Liebe Pfarrgemeinde!
Vielleicht haben es schon einige gehört, dass es im Team der Pfarre Pab-
neukirchen ab September ein neues Gesicht geben wird – so möchte 
ich die vorliegende Pfarrblattausgabe gerne nutzen, um mich kurz vor-
zustellen. Mein Name ist Wolfgang Moser. Neben meiner Tätigkeit als 
Beauftragter für Jugendpastoral im Dekanat Grein absolviere ich derzeit 
berufsbegleitend die Ausbildung zum Pastoralassistenten. Zu meiner gro-
ßen Freude hat sich Pfarrassistent Josef Rathmaier bereit erklärt, mich im Rahmen eines Pfarrprak-
tikums auf diesem Weg zu begleiten. In den kommenden knapp zwei Jahren darf ich so ein Stück 
des Pfarrlebens in Pabneukirchen miterleben und mitgestalten – darauf freue ich mich sehr!

Zu meiner Person:  
Ich bin 41 Jahre alt, verheiratet und Vater von sechs Kindern.
Aufgrund eines Stellenangebotes im Diakoniewerk zog ich im Jahr 2007 gemeinsam mit meiner 
Familie von Tirol nach Oberösterreich, wo wir seit 2009 in St. Georgen am Walde unser Zuhause 
gefunden haben. Nach beruflichen Stationen im Holzbau und im Sozialbereich, wechselte ich im 
Jahr 2017 als Beauftragter für Jugendpastoral für die Region Mühlviertler Alm (Dekanat Unterweiß-
enbach) in den kirchlichen Dienst der Diözese Linz. In der Zusammenarbeit mit den verschiedenen 
Pfarrgemeinden und regionalen Netzwerkpartner*innen konnte ich seither vielfältige Erfahrungen 
in der Gestaltung von (jugend-)liturgischen Angeboten, Gruppenbegleitung, Projektentwicklung 
und Öffentlichkeitsarbeit sammeln. Nun freue ich mich darauf, diesen Weg mit neuen Aufgaben, 
Lernfeldern und Begegnungen hier in der Pfarre Pabneukirchen weiterzugehen – und besonders 
auf das persönliche Kennenlernen mit Ihnen!

Erreichbar bin ich unter:

0676 / 8776 62 75		  wolfgang.moser@dioezese-linz.at
oder nach Vereinbarung im Pfarrbüro Pabneukirchen.

Mit herzlichen Grüßen
WOLFGANG MOSER

Während der Pfarrbrief in der Druckerei war, haben wir 
mit der Außensanierung begonnen. Es werden die Regen-
wasserkanäle neu verlegt und eine Dränage an der Kir-
chenaußenwand errichtet. In diesem Zug werden auch die 
Fernwärme – Heizleitung und die Elektro-Leerverrohrun-
gen vom Pfarrhof zum Technikraum der Kirche unterhalb 
der Sakristei verlegt. 
Die Innenrenovierung ist von der Diözese für 2026 geneh-
migt worden. Eine Information über die genauen Arbeiten 
erfolgt später, da noch Ausführungsdetails mit dem Denk-
malamt und der Diözese abgeklärt werden müssen.

Kirchenrenovierung
TERMINE
•	 	Erntedankfest am 5. Oktober

•	 Frauenpilgertag am 11. Oktober

•	 KBW-Vortrag:„Frauenherzen schlagen  
anders“ am 14. Oktober 

•	 Fußwallfahrt nach Kaltenberg  
am 18. Oktober

•	 Weltmissionssonntag  
am 19. Oktober

•	 Friedensfest 80/70/30  
am 25. und 26. Oktober

•	 Jägermesse mit Frühschoppen
am 16. November 

Sonntag der Weltmission 
am 19. Oktober 2025

Der Weltmissionssonntag ist die größte Soli-
daritätsaktion des Planeten. Am 19. Oktober 
2025 sammelt und betet wieder die ganze Kir-
che weltweit für die Ärmsten unter den Armen. 
Seit 100 Jahren wirkt Missio Österreich in 150 
Ländern der Welt mit knapp 620 Hilfsprojekten.

Im Jahr 2025 wird als Schwerpunktland der 
Südsudan in den Fokus dieser Hilfsaktion ge-
rückt.
Für viele Menschen ist dort die Kirche die erste 
Anlaufstelle. In Pfarren, Schulen und Spitälern 
finden sie Hoffnung und Hilfe. Damit Priester, 
Ordensleute und Laien diesen Dienst weiterhin 
machen können, sammeln wir am Weltmissions-
Sonntag. Setzen auch Sie mit Ihrer Spende ein 
Zeichen der Nächstenliebe und Solidarität! 

DANKE!
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Zeit  zu  leben

Impulstreffen der Katholischen Impulstreffen der Katholischen 
Frauenbewegung des Dekanates GreinFrauenbewegung des Dekanates Grein

WANN?	 Mittwoch, 01.10.2025 um 19.00 Uhr
WO?		  Pfarrheim St. Georgen am Walde
		  mit Michaela Leppen und Paula Wintereder

Unter dem Titel „Gottesbilder: Vielfalt und Bedeutung“ beschäftigen wir uns mit unseren persön-
lichen Gottesbildern, lassen uns von der Vielfalt an Vorstellungen bereichern und entdecken neue 
Wege, wie wir von Gott sprechen können.  Alle interessierten Frauen sind herzlich willkommen!

Die Kfb lädt alle gehfreudigen Frauen zum Frau-
enpilgertag am 11. Oktober 2025 ab 9 Uhr ein. 
100 Pilgerinnengruppen werden in ganz Öster-
reich an verschiedenen Orten, auf verschiede-
nen Wegen, in verschiedene Richtungen unter-
wegs sein. Unterwegs laden kurze spirituelle 
Impulse zum Innehalten ein. 
Im Dekanat Grein führt die Route von der Pfarr-
kirche St. Nikola den Donausteig entlang, bis 
nach Achleiten, anschließend durchqueren wir 

die imposante Stillensteinklamm. Auf dem Rück-
weg kommen wir an der Burg Werfenstein vorbei 
und gehen weiter durch die Ortschaft Struden 
bis zur Pfarrkirche St. Nikola. Zur kostenlosen 
Teilnahme sind alle Frauen eingeladen. Egal ob 
Regen oder Sonnenschein, am 11. Oktober 2025 
um 9 Uhr geht es los. Treffpunkt ist um 8.30 Uhr 
bei der Pfarrkirche St. Nikola an der Donau. Die 
Teilnahme ist nur mit vorheriger Anmeldung (bis 
1. Oktober 2025) möglich.

am Samstag, 11.10.2025,8.30 Uhr

DONAULEITEN-STILLENSTEINKLAMM

Wegbegleiterinnen: 
Johanna Rosenthaler, Marion Nigsch

Treffpunkt: 
Pfarrkirche St. Nikola an der Donau

Anmeldung: 
bis 01.10.2025 auf der Website  www.frauenpilgertag.at 

Blick auf die Nikolauskirche in
St. Nikola an der Donau

Frauenpilgertag der kfbFrauenpilgertag der kfb

Vortrag „Frauenherzen schlagen anders“ 
mit Kardiologin Dr. Regina Mascherbauer
Do, 14.10.2025 um 19.30 Uhr im Pfarrzentrum

Ein Thema, das erst seit wenigen Jahren Beachtung findet, ist der 
weibliche Herzinfarkt. Frau Dr. Regina Mascherbauer, Kardiologin vom 
Ordensklinikum Linz Elisabethinen, sagt: „Bis zu den Wechseljahren 
sind Frauen relativ gut geschützt, weil die weiblichen Hormone in der 
fruchtbaren Lebensphase das Risiko für Gefäß- und Arterienverkal-
kung (…) mindern.“ In der Menopause fällt der Östrogenspiegel ab 
und Frauenherzen verlieren ihren natürlichen Schutz, die Infarktgefahr 
steigt. 
In ihrem Vortrag wird sie dazu Hilfreiches und Wissenswertes  
präsentieren.

Eintritt: freiwillige Spenden

Vorschau: Kabarett mit „Flo & Wisch“
„Vom Hörensagen“
Fr, 09.01.2026 um 19.30 Uhr im Pfarrzentrum 

Das Team des kbw Pabneukirchen lädt herzlich ein und freut sich auf eure zahlreiche Teilnahme! 

20 Jahre lang hat Waltraud Mitterlehner das Katholische 
Bildungswerk geleitet. In dieser Zeit gab es unzählige 
Veranstaltungen, Vorträge, Kabaretts, Kinderkonzerte, … 
Unter ihrer Leitung hat das Katholische Bildungswerk 
auch das Qualitätssiegel für Erwachsenenbildung erhal-
ten. Für ihre langjährige und gute Arbeit wurde ihr vom 
Katholischen Bildungswerk der Diözese Linz im Jahr 
2021 die Severin-Medaille überreicht. 

Liebe Waltraud, du hast nicht nur darauf geschaut, dass wir tolle Veranstaltungen 
mit hoher Qualität hatten, sondern auch gut auf deine Team-Mitglieder geachtet. 
Für dein Herzblut und dein großes Engagement sage ich im Namen der Pfarre ein 
herzliches Vergelt’s Gott!

Gottes Segen sei mit dir! 
Josef Rathmaier

Angebote des Katholischen  
Bildungswerkes Pabneukirchen
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Aus unserem Kindergarten
Am 1. September 2025 sind wir in das neue Kin-
dergarten- und Krabbelstubenjahr gestartet. 61 
Kinder besuchen heuer die drei Kindergarten-
gruppen. 9 Kinder besuchen derzeit die Krab-
belstube. 
Im Oktober beginnen die Bauarbeiten im Kin-
dergarten, damit in Zukunft die Krabbelstube 
unter dem gleichen Dach ist.  Während der 
Umbauphase sind die Kindergartengruppen in 
Provisorien untergebracht. Die grüne und gelbe 
Gruppe sind in der Volksschule, die blaue Grup-
pe befindet sich im Pfarrzentrum.

Unser Dank gilt der Schulleitung und den Leh-
rern, dass wir in der Schule ungefähr ein halbes 
Jahr sein können.

Damit die Kinder sicher aus den Bussen ein- 
und aussteigen können, ist vor dem Pfarrzen-
trum für einen Parkplatz ein Halte- Parkverbot 
(Montag – Freitag von 7 – 13 Uhr) angebracht.  
Trotz der Herausforderungen, die auf uns noch 
zukommen werden, freuen wir uns auf ein schö-
nes Kindergartenjahr.

ELISABETH LEONHARTSBERGER

Finde die passenden Reimwörter in diesem Herbstgedicht und male das Bild an:

Der Igel Paul
Das ist der Igel Paul
und der ist gar nicht _ _ _ _.
Nachts, wenn alles schläft, tief und fest,
kommt der Paul aus seinem _ _ _ _. 
Er sucht sich Falter, Würmer, Schnecken,
die dem Paul ganz lecker _ _ _ _ _ _ _ _ _.
Doch bei Gefahr rollt Paul sich ein,
dann wird er stachelig und _ _ _ _ _.
Erst wenn die Gefahr vorüber,
entrollt sich unser Paul dann _ _ _ _ _ _.
Und weiter geht es durch den Garten,
wo leckere Sachen auf ihn _ _ _ _ _ _.
Wenn Igel Paul gefressen hat,
schläft er im Nest und ist glücklich und _ _ _ _. (Quelle Text und Zeichnung unbekannt)

KINDERSEITE

Ferienpassaktion des Fachteams Kinder & Jugend: 
Geheimnisvolle Schriftrolle begeistert junge Rätselfreunde

Im Zuge der Renovierung der Pfarrkirche wurde eine alte Schrift-
rolle mit einer geheimnisvollen Zeichenfolge entdeckt. Die-
se Entdeckung diente als Ausgangspunkt für das Rätselspiel  
„PabneuKIRCHEn – Escape Room in der Kirche“, an dem 22 Kin-
der teilnahmen.
Nach einer kurzen Kirchenführung machten sich die jungen Teilneh-
merinnen und Teilnehmer daran, das Geheimnis zu entschlüsseln. 
In einer spannenden Geschichte rund um seltsame Vorgänge in der 
Kirche – von mysteriösen Orgelklängen bis hin zu verborgenen Auf-
zeichnungen – mussten sie unterschiedliche Aufgaben lösen.
Mit großem Einsatz gelang es den Kindern, die verschlüsselte Bot-
schaft zu entziffern, Räuber zu überlisten und Werwölfe zu entlar-
ven. Der Escape Room bot damit nicht nur Unterhaltung, sondern 
auch eine besondere Gelegenheit, die Kirche aus einer neuen Per-
spektive zu erleben.

Was war eigentlich der Pranger? 
Am Pranger wurden Strafen über jene Leute öffentlich verhängt (das Wort anpran-
gern = bloßstellen hat sich bis heute erhalten), die durch Unzucht, Gottesläste-
rung, Fluchen, Schmähungen und Beleidigung Ärgernis erregten. Diese niedere 
Gerichtsbarkeit durfte ein Marktrichter vollziehen. Früher wurde der Pranger auch 
noch Halseisen, Schandsäule und Stock genannt. Der Pranger in Pabneukirchen 
stammt aus dem Jahr 1506. Laut einer Eintragung wurde der Pranger am 22.7.1909 
durch den Verschönerungsverein aufgestellt. Der frühere Standort war beim Ge-
schäft Riepl bzw. Trafik Tober. Durch den Bau 
der Raiffeisenkasse Pabneukirchen im Jahr 1983 
wurde der Standort verlegt. Der Pranger wurde 
1985 restauriert und zwischen Raika und Haus 
Tremetsberger wieder aufgestellt.

Der Pranger in Pabneukirchen und Riedersdorf

Der Pranger in Riedersdorf trägt die Jahreszahl 1679. Er wur-
de 1896 neben dem Haus Nr. 4 in Teilstücken ausgegraben 
und stand bis 1977 dort. Seit der Ortsgestaltung 1977 steht 
der Pranger vor dem Haus Nr. 5. Auch hier war ein Marktrich-
ter tätig. Man fand einen Auszug eines Schriftstückes aus dem 
Jahr 1662: „Jacob Reichenthaler, tex. sol Joanis R. et Maria zu 
Mönchdorf Sohn d. Laurenz Bruckner, Richter zu Riedersdorf et 
Catharina, fl. 30. VII. 1662, I/296“

WALTRAUD WITTBERGER
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WOCHENKALENDER

AUS DER PFARRCHRONIK

GETAUFT WURDEN:

Stefan Pilz
Stefan Konrad Pilz und 
Sonja Himmelmayer,

Oberpabneukirchen 9

Wir wünschen 
den Neugetauften 

Liebe und 
Geborgenheit in 
ihren Familien!

Hannah Kriener
Karin Hintersteiner und 

Johannes Kriener, 
Oberpabneukirchen 13

Lukas Klampfer
Florian Klampfer und 

Melanie Pichler, 
Schwertberg

Herr, nimm sie 
auf in deine

 Herrlichkeit!

WIR GEDENKEN UNSERER VERSTORBENEN

GERHARD HEILMANN
Markt 124

* 15.03.1958 
† 29.06.2025

JOSEFA GRURL
Mitterpabneukirchen 13

* 19.04.1942
† 27.07.2025

ANGELA KLOIBHOFER
Mitterpabneukirchen 24

* 14.01.1959
† 26.07.2025

ELEONORE 
SCHACHINGER
4362 Bad Kreuzen 150
* 15.02.1950
† 06.08.2025

MARIANNE HOFER
4360 Grein,  
Greinburgstraße 26
* 26.08.1947
† 06.08.2025

Mi 24.09.:	 19:30 h 2. Kondukt-Gottesdienst für  
Josefa Grurl

Fr 26.09.:	 8 h Heilige Messe
So 28.09.:	 26. SONNTAG IM JAHRESKREIS
	 8:30 h Gotelinde Manner für † Eltern und 

Schwiegereltern und † Gatten Harald
	 Fam. Hollerberger für † Mutter und Oma 

zum Sterbeandenken und für † Schwieger-
sohn und Schwager Gerhard

	 Familie Holzer für † Ehepaar Michael und 
Rosa Mitterlehner

Fr 03.10.:	 Herz-Jesu Freitag
	 8 h Familie Franz und Hilda Payreder für  

† Schwager Friedrich Stingeder
So 05.10.:	 ERNTEDANKFEST
	 9 h Segnung der Erntegaben und Ernte- 

krone beim Gemeindeamt
	 Festgottesdienst in der Kirche 
Mi 08.10.:	 19:30 h 2. Kondukt-Gottesdienst für  

Eleonore Schachinger
Fr 10.10.:	 7:30 h Rosenkranz für die Familien
	 8 h Frauenmesse mit Opfergang
So 12.10.:	 28. SONNTAG IM JAHRESKREIS
	 8:30 h Fam. Hofnagl zu Ehren der Heiligen 

Schutzengel
	 Fam. Oberwillersdorfer für bds. † Eltern 

und für die ganze † Verwandtschaft
	 Fam. Harlinger für † Angela Kloibhofer und 

die † Nachbarschaft
	 Fam. Josef Lingg f. † Vater u. Schwieger

vater August Reiter u. f. † Schwager:in 
Klaus u. Elfriede

	 Kinderkirche
Fr 17.10.:	 8 h Maria Palmetshofer für † Gatten  

Heinrich, Schwiegersohn Karl und die 
† Verwandtschaft

Sa 18.10.:	 Fußwallfahrt nach Kaltenberg
	 6:30 h Abgang beim Pfarrzentrum
So 19.10.:	 29. SONNTAG IM JAHRESKREIS
	 Weltmissionssonntag
	 8:30 h Angela Gruber für bds. † Eltern und 

Bruder Josef
	 Gerti und Otto Wimmer für  

Angela Kloibhofer und Christina Praher
	 Fam. Obergeretshofer für † Eltern und die  

† Verwandtschaft
Mi. 22. Okt.:	 19:30 h 2. Kondukt-Gottesdienst für 
	 Gerhard Heilmann
Fr 24.10.:	 Tag der Senioren
	 8 h Heilige Messe
	 19:30 h Abendoase
Sa 25.10.:	 19:30 h Friedensfest 80/70/30

So 26.10.:	 30. SONNTAG IM JAHRESKREIS
	 Nationalfeiertag
	 9 h Feierlicher Friedensgottesdienst
	 Gotelinde Manner für † Schwager Kurt 

Reisinger und † Verwandte
	 Fam. Johann Hochstöger für † Gattin,  

Mutter und Oma zum Sterbetag
Di 28.10.:	 Pfarrpatrozinium 
	 SIMON UND JUDAS THADDÄUS
	 8 h Pfarrgottesdienst
Fr 31.10.:	 8 h Heilige Messe
Sa 01.11.:	 ALLERHEILIGEN
	 8:30 h Feierliches Hochamt
	 Ludwig Lindtner sen. für † Patenkind Josef 

Kloibhofer und dessen Eltern
	 14 h Allerheiligenandacht, Predigt u. 

Gräbersegnung
So 02.11.:	 ALLERSEELEN
	 8:30 h Requiem für die Verstorbenen 

unserer Pfarre
Fr 07.11.:	 Herz-Jesu-Freitag
	 8 h Heilige Messe
So 09.11.:	 32. SONNTAG IM JAHRESKREIS
	 Weihetag der Lateranbasilika
	 8:30 h Fam. Schönbichler für † Eltern
	 Andreas Kloibmüller für † Chef Josef Eder
	 Gerti und Otto Wimmer für die  

† Verwandtschaft
	 Maria und Erwin Bindreiter für † Eltern  

und Schwiegereltern
	 Kinderkirche
Fr 14.11.:	 7:30 h Rosenkranz für die Familien
	 8 h Frauenmesse mit Opfergang
Sa 15.11.:	 8 h Gottesdienst zu Ehren  

des Heiligen Leopold
So 16.11.:	 33. SONNTAG IM JAHRESKREIS
	 Elisabethsammlung
	 8:30 h Gottesdienst mit den Jagdhorn- 

bläsern
	 Familie Ebenhofer und Wittberger für  

† Kurt Reisinger
	 anschließend Jägerfrühschoppen im  

Pfarrzentrum

Im Oktober laden wir 
20 Minuten vor jedem 
Gottesdienst herzlich zum
Rosenkranzgebet ein. 
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Fußwallfahrt nach Kaltenberg am 18. Oktober 2025
Zur Fußwallfahrt nach Kaltenberg wird herzlich 
eingeladen. Betend, schweigend, aber genauso 
im Gespräch vertieft gehen wir über Wander- und 
Waldwege und Straßenabschnitte.

Abgang beim Pfarrzentrum: 06:30 Uhr
Wallfahrtsgottesdienst: ca. 14:30 Uhr

Auf eure zahlreiche Teilnahme freuen sich 
die Mitglieder des Fachteams Liturgie.



80 Jahre Frieden Jahre Frieden 70   Jahre FreiheitJahre Freiheit

30  Jahre Europäische UnionJahre Europäische Union

Liebe Pabneukirchnerinnen und Pabneukirchner!
 

Wir laden am 25. und 26. Oktober alle Generationen herzlich ein,
das besondere Dreifachjubiläum gemeinsam zu feiern!

Samstag, 25. Oktober 2025, 19:30 Uhr
Friedensfest 80/70/30 in der Pfarrkirche

Im Anschluss:  Ausstellung des Heimatvereins Pabneukirchen und 
Wanderausstellung „Österreich 30 Jahre in der EU - gemeinsam 
wachsen in Europa“ im Pfarrzentrum.

 

Sonntag, 26. Oktober 2025, 8:30 Uhr
Festzug und feierlicher Gottesdienst

08:30 Uhr Festzug, Aufstellung beim Gemeindeamt
09:00 Uhr Gottesdienst, anschließend Agape am Kirchenplatz

   
Eine Initiative der Gemeinde und der Pfarre Pabneukirchen

Gemeinsam feiern - gemeinsam erinnern - 
gemeinsam nach vorne blicken - 

wir freuen uns auf euer Kommen, 
Mitwirken und Mitfeiern!

Bgm. Barbara Payreder und
Dipl.-Pass. Josef Rathmaier


